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Nachzucht in zweiter Generation bei Hemitheconyx caudicinctus (DUMERIL, 18 5 1) 

(Sauria: Gekkonidae: Eublepharinae) 

Mit 1 Abbildung 

Es gelang uns, bisher zwei Jungtiere des Lidgeckos Hemitheconyx caudicinctus 
bis zur Geschlechtsreife aufzuziehen. Dieser Erfolg stellt heute noch eine Aus
nahme dar, denn RöSLER (1981) berichtete, daß Zuchterfolge bei diesem Gecko 
noch nicht zu vermelden sind, und beschrieb die ersten Ansätze und die Schwie
rigkeiten. Inzwischen erwähnte RöSLER (1983) weitere Nachzuchttiere, teilte 
uns aber mit, daß im Jahre 1982 alle Jungtiere eingegangen sind (RöSLER in litt. 
8. XI. 1982). 

Die Geckos sind in einem würfelförmigen Terrarium mit einer Kantenlänge 
von SO cm untergebracht. Eine Mischung aus Lauberde, Torf und Sand bedeckt 
den Boden; Wurzelstock und Rinde bieten Versteckplätze. Das Terrarium ist 
mit einer Euphorbie bepflanzt, nur dort wird die Erde regelmäßig befeuchtet. 
Eine Heizplatte von 12 W und das Vorschaltgerät der Leuchtstoffröhre (Philips 
TLE 32) erwärmen das Terrarium tagsüber auf 25-35 ° C, nachts liegen die Tem
peraturen im Winter um 10-14°C niedriger, im Sommer schwanken sie noch 

Tab. 1. Schlupf- und Wachstumsdaten der Nachzuchttiere von Hemitheconyx caudicinc
tus. 
Hatching and growth data of Hemitheconyx caudicinctus. Lg. = length, Gew. = weight. 

Tier Nr. 1 9 2 9 3 d 4 d 

Datum Lg. Gew. Lg. Gew. Lg. Gew. Lg. Gew. Reifung 

4. 4. 1982 6,8 2,5 61 Tage 
11. 5. 1982 6,8 2,4 62 Tage 
3. 6. 1982 6,3 1,9 39 Tage 

16. 6. 1982 6,3 1,2 47 Tage 
29. 6. 1982 12,0 11,0 10,0 7,0 8,0 3,0 6,5 1,9 
13. 7. 1982 13,0 14,6 11,0 9,0 9,5 4,6 7,5 2,8 

11. 8. 1982 13,5 18,5 12,0 12,7 11,0 7,4 9,0 5,0 
16. 9. 1982 14,0 22,8 12,5 15,0 12,0 9,6 11,0 7,0 
23 .1 0.1982 15,5 27,3 13,5 18,0 12,5 12,0 11,5 9,2 
22 . 11. 1982 16,0 33,1 14,0 22,3 13,5 15,0 12,0 10,5 

5. 1. 1983 16,0 33, 1 15,0 27,0 14,5 18,8 12 ,5 11 ,5 
3. 4. 1983 16,0 32 ,4 16,0 30,7 16,0 28,7 15 ,0 21,9 adult 
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stärker. Wir füttern die Geckos mit der üblichen Insektenkost: Grillen, Heusch
recken und Käfern. 

Zwei Männchen pflegen wir seit 1976 und zwei Weibchen dazu seit 1979. Am 
Anfang waren die Tiere gemeinsam untergebracht. Das ging gut bis zur Paa
rungszeit, während der ein Männchen das andere beinahe zu Tode gebissen hät
te. Daraufhin trennten wir die Männchen und hielten dann die Tiere paarweise. 
Das Verhalten der Paare im Terrarium legt die Vermutung nahe, daß diese Gek
kos auch in der Natur paarweise leben, denn der Kontakt ist fast immer haut
nah. Diese Vermutung bestätigt Herr Dr. BöHME (münd!. Mitt.). 

Nach einer Tragzeit von 20 bis 21 Tagen legten die Weibchen bis zu fünfmal 
je zwei Eier in einem Abstand von 32 bis 33 Tagen, wobei die ersten ein bis zwei 
Gelege unbefruchtet waren. Bei den nächsten Gelegen waren ein bis zwei Eier 
befruchtet, beim letzten Gelege fast immer beide Eier. Die Eier sind etwa 
30 x 12 mm groß. Zehn Stück legten die Weibchen ab; drei waren unbefruchtet, 
in drei Eiern starben die Embryonen in verschiedenen Stadien ab, vier Jungtiere 
sind geschlüpft. Deren Maße und Wachstum zeigt Tabelle 1. Die Temperatur 
während der Zeitigung betrug 28-30 ° C. Bei den letzten beiden Eiern ist die 
Temperatur aufgrund des sommerlichen Wetters bis auf etwa 40°C gestiegen. 
Die Eier wurden nach BISCHOFF (1981) in Schaumstoff gezeitigt. Die Jungtiere 
sind anders gezeichnet als die adulten Tiere (Abb. 1). 

Abb . 1. Fünf Tage altes Jungtier von Hemitheconyx caudicinctus, F2-Generation. 
Hemitheconyx caudicinctus, five days old young of the second generation. 
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Im Alter von knapp einem Jahr legten die Nachzucht-Weibchen die ersten 
Eier. Das Weibchen des einen Paares legte dreimal je zwei Eier. Aus dem ersten 
Gelege schlüpften zwei Jungtiere, das kleinere wurde jedoch vom größeren zu 
Tode gebissen. Vom zweiten Gelege schlüpfte ein Tier. Schlupfdaten und Ent
wicklung dieser Geckos zeigt Tabelle 2. Das andere Weibchen hatte nur ein 
Gelege mit zwei Eiern. 

We report the breeding success of Hemitheconyx caudicinctus in second generation. 

Tab. 2. Schlupf- und Wachstumsdaten der F2-Tiere von Hemithecony x caudicinctus. 
Hatching and growth data of Hemitehconyx caudicinctus in second generation. Abbrevi
ations see Tab. l. 

Tier Nr. 5 (5 6 7 9 

Datum Lg. Gew. Lg. Gew. Lg. Gew. Reifung 

26. 6. 1983 7,0 2,3 53 Tage 

27 . 6. 1983 6,2 1,4 54 Tage 
20.7.1983 (2 8. 7. 83 t ) 7,0 2,0 54 Tage 

2. 8. 1983 11,5 8,6 8,7 4,1 
20. 9. 1983 15,0 18,7 12,5 11 ,0 
9.8.1984 20,0 52,7 16,0 32 ,0 adult 
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